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Sibelius’ Symphonie Nr. 5 unter Dalia Stasevska am So., 02.06. in der Philharmonie 
Sopranistin Aphrodite Patoulidou debütiert mit Liedzyklus ›Les Illuminations‹ von Benjamin Britten  

Am Sonntag, den 2. Juni ist mit Sibelius’ Symphonie Nr. 5 eines der beliebtesten Werke aus der 

Feder des finnischen Nationalhelden in der Philharmonie zu hören. Das Deutsche Symphonie-

Orchester Berlin (DSO) spielt es unter der Leitung der ausgewiesenen Sibelius-Expertin Dalia 

Stasevska. Auf dem Programm steht zudem Benjamin Brittens Liedzyklus ›Les Illuminations‹, 

interpretiert von der äußerst vielseitigen griechischen Sopranistin Aphrodite Patoulidou. Das 

DSO und Stesevska eröffnen den Abend mit ›Paradisfåglar II‹ von Andrea Tarrodi. 

›Paradisfåglar II‹ der schwedischen Komponistin Andrea Tarrodi erzählt von bunten Vogelwelten 

und bringt einen »Natursound« hervor, der einen den Konzertsaal beinahe vergessen lässt. Dazu 

passt sehr gut der himmlische Sopran von Aphrodite Patoulidou, die Benjamin Brittens ›Les 

Illuminations‹ zum Leben erweckt. Auf Grundlage der surreal-expressionistischen Poesie von 

Arthur Rimbauds zeichnet der Liedzyklus flirrend-brodelnde Klänge einer lärmenden Großstadt, 

aber auch sphärisch-friedliche Musik einer Gegenwelt. Zum Abschluss des Abends spielt das 

DSO Sibelius’ Fünfte Symphonie, ein Werk, das weit über die Klassik hinaus berühmt wurde: 

Jazzlegende John Coltrane, das 70er-Jahre Bandprojekt First Class und die britische 

Indiepopband Play People – sie alle haben sie in ihren Tracks zitiert. 

Durch den Abend leitet die Dirigentin Dalia Stasevska. Mit dem Schaffen von Sibelius verbindet 

sie weitaus mehr als die geteilte finnische Heimat: Als Künstlerische Leiterin des Internationalen 

Sibelius-Festivals ist sie bestens vertraut mit dem Œuvre des Komponisten. Darüber hinaus ist 

sie Chefdirigentin des Lahti Symphony Orchestra und stand bereits am Pult so bedeutender 

Klangkörper wie dem Orchestre National de France oder dem New York Philharmonic. Sie 

dirigierte mehrfach bei den BBC Proms sowie beim Glyndebourne Festival. Nachdem Sie 2016 

ein radio3-Kinderkonzert mit dem DSO umsetzte, ist Sie nun erstmals im Rahmen eines 

Symphoniekonzerts mit dem Orchester zu erleben. 

Aphrodite Patoulidou gibt am 2. Juni ihr DSO-Debüt. Die griechische Sopranistin studierte an 

den Universitäten von Thessaloniki, Brüssel und Berlin und arbeitet seitdem im Rahmen von 

konzertanten Projekten und Opernproduktionen mit namenhaften Dirigent:innen und 

Ensembles zusammen, darunter u.a. Kirill Petrenko und das Concertgebouw Orchestra. Neben 

klassischen Engagements zeichnet sie sich durch genreübergreifende Arbeiten aus, so war sie 

beispielsweise zu Gast bei Sasha Waltz und tourte mit der Heavy-Metal-Band Igorrr. 
 
 

So 02.06.24, 20 Uhr, Philharmonie 

19.15 Uhr Einführung mit Elisabeth Hahn 

Dalia Stasevska Dirigentin 

Aphrodite Patoulidou Sopran 

Deutsches Symphonie-Orchester Berlin 

ANDREA TARRODI ›Paradisfåglar II‹ 

BENJAMIN BRITTEN ›Les illuminations‹ 

JEAN SIBELIUS Symphonie Nr. 5 
 

radio3 überträgt das Konzert live ab 20.03 Uhr. 
 

 

Konzertkarten sind von 21 € bis 69 € online erhältlich unter → dso-berlin.de, im Büro des DSO-

Besucherservice (Charlottenstr. 56, 10117 Berlin), telefonisch unter T 030 20 29 87 11 oder per 

E-Mail an → tickets@dso-berlin.de 

Pressekarten bestellen Sie bitte per E-Mail an → presse@dso-berlin.de 
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